
7 Nächte für 6
Im Designzimmer Superior Süd

mit Frühstück, Dinners
(15 GM-Punkte) und Spa-Eintritt.

CHF 1600.— p. P.

Nid jufle
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Erleben Sie im charmanten
«Bellevue» Adelboden,
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Die Aufsteiger, die Absteiger, die Neuen.  
Zum 12. Mal präsentiert die SonntagsZeitung das 

grosse Rating vom Hotelexperten Karl Wild. 
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Karl Wild

Es war ein guter bis sehr guter Som-
mer für die besten Ferienhotels in 
den Bergen. Namentlich dank der 
Rückkehr ausländischer Gäste war 
die Auslastung fast überall so gut wie 
vor Corona, oft sogar noch besser. 
Auch der Buchungsstand für den 
Winter ist meist gut bis sehr gut. 
Doch es gibt Fragezeichen. Der Krieg 
in der Ukraine, die Entwicklung in 
den wichtigen Auslandmärkten USA 
und UK, die Frankenstärke, die Infla-
tion, der drohende Strommangel, 
massiv gestiegene Öl- und Gasprei-
se: Vieles trägt zur Verunsicherung 
bei. Nicht auszudenken, welche Fol-
gen Einschränkungen bei Bahnen 
und Liften, Wellness oder Schnee-
kanonen auf die Hotellerie und den 
ganzen Tourismus hätten. 

Bestes Ferienhotel mit fünf Ster-
nen ist erneut The Chedi Andermatt. 
Das faszinierendste Hideaway der  
Alpen überrascht neu mit einem ein-
zigartigen Winter Village und zählt 
mittlerweile gar in den US-Medien zu 
den gefragtesten Luxushotels der 
Welt. Weltklasse findet sich indes 
auch auf den Rängen dahinter. Was 
die Schweizer Alpen-Luxushotellerie 
heute in allen Bereichen zu bieten 
hat, ist beispiellos. Grösster Aufstei-
ger ist das vor eineinhalb Jahren er-
öffnete Kempinski Palace in Engel-
berg. Der 100-Millionen-Franken-Pa-
last hat dem ganzen Ort den dringend 
benötigten neuen Schub gegeben. 
Erstmals in den Top Ten erscheint 
das In Lain Hotel Cadonau, eine be-
rauschend schöne Wohlfühloase im 
Unterengadiner Flecken Brail. Pro-
minenter Rückkehrer ist das ehrwür-
dige Mont Cervin Palace in Zermatt. 
Der im Sommer aus dem Zermatter-
hof gekommene Starhotelier Rafael 
Biner hat dem Palace die ärgerliche 
Behäbigkeit ausgetrieben.

Bei den Viersternhotels steht das 
Walther in Pontresina ganz oben
In der Kategorie der besten Winter-
hotels mit vier Sternen steht erstmals 
das Walther in Pontresina ganz oben. 
Das von der Besitzerfamilie brillant 
geführte Schlösschen war noch nie 
so gut; bezeichnenderweise gehört 
es auch zu den am besten ausgelas-
teten Hotels im Land. Bereits auf 
Platz drei schaffte es das Bergwelt in 
Grindelwald, ein Design-Hotel, das 

mit seinen Angeboten neue Massstä-
be im Berner Oberland setzt. Auffäl-
ligster Neuling ist das Parkhotel 
Margna in Sils-Baselgia, ein für rund 

26 Millionen Franken prächtig reno-
viertes Juwel am Silsersee. Nummer 
eins unter den führenden Hotels mit 
drei Sternen bleibt das Spitzhorn in 

Saanen vor der wunderbaren Chesa 
Randolina am Silsersee. Grösster Auf-
steiger überhaupt ist das Hotel Stein-
bock in Pontresina (plus acht Ränge). 
Die kleine Schwester des Hotels Wal-
ther wurde 1651 als Säumerstation er-
öffnet und kunstvoll renoviert.

Das Grace La Margna in St. Moritz 
und das Chasa Montana Hotel & Spa 
in Samnaun sind zwei interessante 
Fünfstern-Superior-Häuser, die Mit-
te Dezember eröffnen und noch nicht 
getestet werden konnten. Das Grace 
will die St. Moritzer Paläste nicht kon-
kurrenzieren. Als ganzjährig geöff-
netes, luxuriöses Boutique-Hotel er-
hebt es aber den Anspruch, mit einem 
urbanen Lifestylekonzept und inno-
vativer Gastronomie eine Nische zu 
besetzen und frischen Wind ins Tal 
zu bringen. Das Chasa Montana ist 
im Sommer für zwanzig Millionen 
Franken umgebaut worden und wird 
das erste Luxushotel im Samnaun 
sein. Im Februar eröffnet zudem die 
thailändische Gruppe Six Senses in 
Crans-Montana ihr erstes Luxus- 
resort, und Multimilliardär Urs Wiet-
lisbach hat mit dem im Sommer er-
worbenen Kulm in Arosa ebenfalls 
Grosses vor. Der Gaube an die Schwei-
zer Hotellerie ist ungebrochen.

Viel Optimismus für den Winter – 
aber auch viele Fragezeichen

Die besten Ferienhotels in den Alpen haben bisher alle Krisen überstanden. Die Aufsteiger,  
die Absteiger und die Neuen im grossen Rating der SonntagsZeitung. 

Die Vorbereitungen auf die Ski- 
saison laufen auf Hochtouren.  
In einigen höher gelegenen  
Revieren sind bereits Carverinnen 
und Boarder unterwegs. Das 
Thema, das alle bewegt: Reicht die 
Energie, um das Treiben im Schnee 
bis Ostern zu garantieren? Oder 
droht eine Strommangellage und 
damit das Aus für das Ferien- und  
Freizeitvergnügen? Vorerst gibt  
es Entwarnung aus Bern, aber wie 
schnell sich die Situation ändern 
kann, haben wir in den letzten drei 
Jahren zur Genüge erfahren. 

Auch die Hotellerie befasst sich 
mit Szenarien, die zuweilen an  
Überlebensstrategien erinnern. 
Die Branche ist aber gut gerüstet 
und krisenerprobt. Man will sich 
die Aufbruchstimmung, wie sie 
etwa im Engadin herrscht, nicht 
vermiesen lassen. In unserer 
Beilage beleuchten wir verschie-
dene Seiten der Schweizer Hotel-
lerie und blicken hinter die Kulis-
sen der Wintersportdestinationen, 
die unter verschärfter Beobach-
tung stehen. Wir geben Ausflugs- 
und Reisetipps, ordnen ein ‒ und  
wünschen Ihnen bei der Lektüre: 
Guten Start in die Wintersaison!

Freie Fahrt in die 
neue Wintersaison

Editorial  

Erneut zum besten Ferienhotel mit fünf Sternen erkürt: The Chedi Andermatt.

Christoph Ammann
Leiter Reisen,  
Redaktion  
SonntagsZeitung & 
Tamedia
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Das Grandhotel umgeben von
einer einzigartigen Bergwelt.

Die Wohlfühloase für Sportler
und Geniesser.

Hotel Waldhaus · 7514 Sils-Maria
T 081 838 51 00 · www.waldhaus-sils.ch
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Die 25 besten Winterhotels mit 4 Sternen

1. (Vorjahr: 3) Walther, Pontresina
Tel. 081 839 36 36, hotelwalther.ch  
DZ/F ab 360 Fr.
Erstmals steht das Hotel Walther 
ganz oben. Mit seiner grandiosen 
Auslastung zählt das Schlösschen 
zu den erfolgreichsten Hotels im 
Land. Genau genommen ist es der 
heimliche Star neben den berühm-
ten Palästen von St. Moritz. Hinter 
dem Erfolg stehen Thomas und 
Anne-Rose Walther, die ihr Hotel seit 
bald 25 Jahren mustergültig führen.  
 
2. (1) Wellness & Spa Pirmin  
Zurbriggen, Saas-Almagell 
Tel. 027 957 23 01, zurbriggen.ch
DZ/F ab 240 Fr.
Schön, sympathisch, voller  
Lebensfreude. Eine einzigartige  
Wallisere Hotelperle.

3. (5) Bergwelt Grindelwald,  
Grindelwald
Tel. 033 854 85 85,  
bergwelt-grindelwald.com
DZ/F ab 205 Fr.
Kreativ, innovativ, erfolgreich – die 
neue Nummer eins auf dem Platz.

4. (4) Schweizerhof, Lenzerheide
Tel. 081 385 25 25,  
schweizerhof-lenzerheide.ch 
DZ/F ab 300 Fr.
Kaum zu glauben: Der Schweizer-
hof wird von Jahr zu Jahr noch  
schöner und besser.

5. (2) Maiensässhotel Guarda Val, 
Lenzerheide-Sporz 
Tel. 081 385 85 85, guardaval.ch
DZ/F ab 239 Fr.
Bijou in fantastischer Naturland-
schaft. Unverschuldet leicht  
zurückgefallen.

6. (neu) Parkhotel Margna,  
Sils-Baselgia
Tel. 081 838 47 47,  
margna.ch
DZ/F ab 350 Fr.
Jahrhundertsommer für das  
wunderschön renovierte Haus 
an traumhafter Lage.

7. (8) Backstage Hotel Vernissage, 
Zermatt
Tel. 027 966 69 70,  
backstagehotel.ch
DZ/F ab 250 Fr.
Anders als alle andern.  
Und in mancher Hinsicht  
geradezu faszinierend.

8. (6) Waldhotel Doldenhorn,  
Kandersteg
Tel 033 675 81 81,  
doldenhorn-ruedihus.ch
DZ/F ab 280 Fr.
Schöner Erweiterungsbau für  
vier Millionen. Führungswechsel 
innerhalb der Familie.  

9. (9) Schweizerhof, Zermatt
Tel. 027 966 00 00,  
schweizerhofzermatt.ch
DZ/F ab 400 Fr.
Cooles, trendiges Lifestylehotel 
für lebensfrohe Ferienhungrige.

10. (12) Hornberg,  
Saanenmöser-Gstaad
Tel. 033 748 66 88,  
hotel-hornberg.ch
DZ/F ab 340 Fr.
Familienbetrieb wie aus dem  
Bilderbuch. Wieder wurden  
2,6 Millionen investiert.

11. (15) Parkhotel Bellevue  
& Spa, Adelboden 
Tel. 033 673 80 00,  
parkhotel-bellevue.ch
DZ/F ab 320 Fr.
 
12. (7) Radisson Blu Hotel  
Reussen, Andermatt
Tel. 041 888 11 11,  
radissonblu.com/de/hotel-andermatt
DZ/F ab 350 Fr. 
 
13. (10) Belvédère, Scuol
Tel. 081 861 06 06,  
belvedere-scuol.ch
DZ/F ab 300 Fr.
 
14. (11) Valsana Hotel &  
Appartements, Arosa
Tel. 081 378 63 63,  
www.valsana.ch
Appartements ab 350 Fr.
 
15. (neu) Valbella Resort,  
Lenzerheide
Tel. 081 385 08 08,  
valbellaresort.ch
DZ/HP ab 310 Fr.
 
16. (13) Boutique-Hotel  
Vereina, Klosters
Tel. 081 410 27 27,  
vereinaklosters.ch
DZ/F ab 390 Fr.
 
17. (17) Unique Hotel Post,  
Zermatt
Tel. 027 967 19 31,  
hotelpost.ch 
DZ/F ab 300 Fr.
 
18. (18) The Hide Hotel, Flims
Tel. 081 911 15 11,  
thehidehotelflims.ch
DZ/F ab 220 Fr.
 
19. (19) Nira Alpina, 
Silvaplana
Tel. 081 838 69 69,  
niraalpina.com
DZ/F ab 300 Fr.
 
20. (neu) Le Mirabeau  
Hotel & Spa, Zermatt
Tel. 027 966 26 60,  
hotel-mirabeau.ch
DZ/F ab 340 Fr.
 
21. (neu) Hotel Glacier,  
Grindelwald
Tel. 033 853 10 04,  
hotel-glacier.ch
DZ/F ab 280 Fr.
 
22. (neu) Beausite, 
Zermatt
Tel. 027 966 68 68,  
beausitezermatt.ch
DZ/F ab 300 Fr. 
 
23. (23) Schlosshotel, 
Zermatt
Tel. 027 966 44 00,  
schlosshotelzermatt.ch
DZ/ ab 340 Fr.
 
24. (24) Boutique-Hotel  
Alpenrose, Schönried-Gstaad
Tel. 033 748 91 91,  
hotelalpenrose.ch
DZ/F ab 235 Fr.
 
25. (25) La Val Hotel & Spa,  
Brigels
Tel. 081 929 26 26, laval.ch
DZ/F ab 320 Fr.

Preise: Winter-Zwischensaison. 

Philippe Müller

Zu Beginn bleibt die Überraschung aus. 
Wer durch die langen Gänge schlen-
dert und ein Zimmer betritt, weiss auf 
den ersten Blick, wo er gelandet ist: in 
einer Jugendherberge. In einer schö-
nen und modernen zwar, aber eben 
doch klar erkennbar in einer Jugend-
herberge. Die Schlafräume im Wellness 
Hostel 4000 in Saas-Fee sind sparta-
nisch, aber zweckmässig eingerichtet, 
helles Holz ist das dominierende Ma-
terial. Die Kajütenbetten sorgen dafür, 
dass auf wenigen Quadratmetern vier 
Personen einen Schlafplatz finden.  

Ganz anders präsentiert sich die 
Welt, in die man eintaucht, wenn man 
bei der Rezeption die Treppe hinab-
steigt und durch eine unterirdische 
Verbindung das Nebengebäude betritt. 
Hier befindet sich das Hallenbad Aqua 
Allalin − und der Wellnessbereich des 
Hostels. Ist man wirklich noch in einer 
Jugendherberge unterwegs?, fragt man 
sich, sobald man die in Kubusform an-
gelegte Wellnesslandschaft betritt. Zu-
nächst fällt die Grosszügigkeit auf, hier 
musste sich der Architekt nicht mit be-
reits bestehenden Platzverhältnissen 
abfinden. Dunkelgraue Steinplatten 
zieren den Fussboden sowie Sitzbän-
ke und Liegewürfel, in ähnlicher Far-
be sind die Wände gehalten.

Ein aussergewöhnliches Wellness-
Angebot für eine Jugendherberge 
Grosse Glasscheiben geben einen Pa-
noramablick auf die bewaldeten Fel-
sen frei. Die hellen Holz-Zuber für das 
Fussbad, der Whirlpool aus Holz und 
die ebenfalls hölzernen Türen, die links 
und rechts zu den Saunen führen, run-
den das elegante Design ab. Zum Well-
nessangebot gehören auch ein Dampf-
bad, eine Kneippanlage, Erlebnis- 
duschen sowie Ruhe- und Massage-
räume. Abends gibt es regelmässig Auf-
güsse in der Sauna, mit ruhiger Musik 
und besonders viel Hitze. Wer sich zwi-
schendurch abkühlen muss, betritt die 
Terrasse, in der Hand eine Tasse Tee 
oder ein Glas Wasser vom kleinen Buf-
fet neben dem Dampfbad. − Ein aus-
sergewöhnliches Wellnessangebot in 
einer Jugendherberge! Wobei auch in 
Laax wurde nachgelegt. Dort gibt es 
seit zwei Jahren eine neue Jugi über 
dem alten Hallenbad und einem eben-
falls neuen Wellnesstrakt. Fazit: Die 
Anlage im Walliser Gletscherdorf kann 
problemlos mit Saunalandschaften 
und Wellnessoasen von Vier- oder 
Fünfstern-Hotels mithalten.  

Das Wellness Hostel 4000 in Saas-
Fee existiert seit acht Jahren. Es befin-
det sich in unmittelbarer Nähe zum 
Postautobahnhof am Dorfeingang. Im 
September 2014 wurde es eröffnet.  
Unter dem Strich zählt das Hostel  
168 Betten, verteilt auf 51 Schlafräume: 
Sechserzimmer mit Etagendusche, Vie-
rer- und Familienzimmer sowie Dop-
pelzimmer mit Dusche und WC. Bleibt 
die Frage nach den Kosten für einen 
Aufenthalt. − Die Preise sind saisonal 
ausgestaltet und können variieren. 
Mitte Dezember kostet eine Übernach-
tung für eine vierköpfige Familie in-
klusive Frühstücksbuffet sowie Ein-
tritt in den Wellnessbereich (nur für 
Erwachsene) und ins Hallenbad ab  
240 Franken. Der Eintritt ins Hallen-
bad ist inklusive, den Wellnessbereich 
muss man sonst dazubuchen. Eine Ver-
pflegung mit Halbpension ist möglich.

Nur gerade 200 Meter vom Wellness 
Hostel 4000 entfernt in Richtung Dorf-
mitte thront der Walliserhof, zusam-
men mit dem Capra das einzige Fünf-
sternhotel in Saas-Fee. Bereits die ge-
pflegte Chalet-Fassade und der 
Aussenbereich um den Haupteingang 
signalisieren, dass sich hier ein Hotel 
des oberen Preissegments befindet. 

Dieser Eindruck bestätigt sich in der 
eleganten Lobby und später in den ge-
räumigen, detailverliebt ausgestatte-
ten Zimmern mit Balkon. Das alles ist 
das Resultat einer umfassenden und 
kostspieligen Innensanierung. Im  
Dezember 2019 wurde das Haus unter 
dem Namen Walliserhof Grand-Hotel 
& Spa neu eröffnet. Zuvor hiess das  
Hotel mit einer etwas komplizierten 
Vergangenheit Ferienart. Für 19 Milli-
onen Franken baute man es um − es 
wurde geräumiger und heller.  

Und der Wellnessbereich? Der Pool 
ist in seiner verspielten, runden Form 
deutlich eleganter als im Wellness Hos-
tel 4000, wo das Aqua Allalin eher ein 
klassisches Hallenbad mit markierten 
Schwimmbahnen ist. Etwas anders 
sieht es in der Saunalandschaft aus. 
Diese wurde im Walliserhof beim Um-
bau zwar auch rundum erneuert. Im 
Gegensatz zum Wellness Hostel, wo 
quasi auf grüner Wiese ein Neubau 
entstand und keine Rücksicht auf Be-
stehendes genommen werden muss-
te, lief der Prozess im Walliserhof gänz-

lich anders ab. Hier musste das Archi-
tektenteam mit bestehendem, knapp 
bemessenem Platz arbeiten. Dennoch 
ist das Resultat eine geschmackvoll 
eingerichtete Saunawelt, die weniger 
mit Grosszügigkeit überzeugt als mit 
stimmungsvollem Ambiente.   

Der Portier holt die Gäste im 
hoteleigenen Elektro-Minibus ab
Auch hier kommen wir noch zur Ab-
rechnung. Zu den Vorzügen eines 
Fünfstern-Hauses zählen neben den 
bereits beschriebenen Qualitäten von 
Zimmern und Spa auch das hauseige-
ne Restaurants, ein 24-Stunden-Room-
service, eine permanent besetzte Re-
zeption, ein Portier, welcher die Gäste 
in den hoteleigenen Elektro-Minibus-
sen vom Postauto abholt oder zur Berg-
bahn fährt. Für eine vierköpfige Fami-
lie kostet beispielsweise eine Über-
nachtung Mitte Dezember in einer 
Junior Suite inklusive Frühstücksbuf-
fet etwas mehr als 740 Franken.
www.youthhostel.ch/saas-fee
www.walliserhof-saasfee.ch 

Einfach & luxuriös  
in Saas-Fee

Verkehrte Welt im Gletscherdorf Wie die Wellnessoasen der Jugendherberge  
und des Nobelhotels Walliserhof im Vergleich abschneiden.

Wer findet den 
Unterschied? 
Wellnessoase  
und Zimmer in der 
Jugendherberge 
(oben); Hallenbad 
im luxuriösen 
Walliserhof 
(unten). 
Fotos: Ruedi Walti




